
Anmeldung

Berufliches Gymnasium für 
Gesundheit und Soziales
-  D R E I J Ä H R I G  -

Allgemeine Hochschulreife (Abitur)

Bischöfliche Liebfrauenschule 
Berufskolleg des Bistums Aachen 

Bettrather Str. 20 
41061 Mönchengladbach 

Telefon: 0 21 61 / 8 60 59 
E-Mail: BLS-BK-MG@t-online.de 

www.liebfrauenschule-berufskolleg-mg.de

Das Anmeldeverfahren der Bischöflichen Liebfrauenschule 
erfolgt unabhängig vom zentralen Anmeldesystem 
„Schüler online“. Interessierte Bewerber*innen können 
sich ab September und während der allgemeinen 
Anmeldezeiten ab Januar direkt bei uns bewerben.

Nähere Informationen auf unserer Schulhomepage:  
www.liebfrauenschule-berufskolleg-mg.de

1. Tabellarischer Lebenslauf

2. Zwei Passbilder

3. Kopie des Halbjahreszeugnisses vor dem 
entsprechenden Abschluss bzw. Kopie des 
Abschlusszeugnisses

4. Bitte legen Sie beim Anmeldegespräch zusätzlich das 
Originalzeugnis vor!

5. Ebenfalls zum Anmeldegespräch: Nachweis 
Masernschutz (ärztliche Bescheinigung oder Impfbuch)

Bewerbungsunterlagen:

Adresse für die Bewerbung:

Bischöfliche Liebfrauenschule 
Berufskolleg des Bistums Aachen 
Bettrather Str. 20 
41061 Mönchengladbach

www.liebfrauenschule-berufskolleg-mg.de
Erfahren Sie mehr über uns unter

Das Besondere der 
Liebfrauenschule

• Seit über 100 Jahren bildet die Liebfrauenschule 
junge Menschen für Berufe und Studiengänge im 
Schwerpunkt Gesundheit, Erziehung und Soziales aus.

• Eine angenehme Lernatmosphäre im Klassenverband 
prägt das gemeinschaftliche, kooperative Lernen.

• Schüler*innen und Lehrer*innen begegnen einander 
mit Respekt und Wertschätzung. 

• Ein helles, freundliches Schulhaus und modern 
ausgestattete Unterrichtsräume mit Beamer, Tablets, 
Laptops, funktionaler Lernplattform und WiFi 
unterstützen das Lernen u.a. mit digitalen Medien.

• Neben den profilbildenden Fächern im Sozial- und 
Gesundheitswesen spricht das Unterrichtsangebot ein 
breites Interessensspektrum von MINT über Sprachen, 
Kunst, Musik und Sport an. 

• Kennzeichnend für alle Bildungsgänge ist die enge 
Verzahnung von Theorie und Praxis. Neben personalen 
Kompetenzen stehen Handlungskompetenz, Wissen- 
schaftspropädeutik sowie studien- und berufsbe-
zogene Qualifikationen im Zentrum der Ausbildungen.

• Die Kompetenzen der Schüler*innen entwickeln sich 
nicht nur am Lernort Schule, sondern in besonderem 
Maße auch in den schulisch begleiteten Praktika. 

• Studien- und Berufsberatung bietet Hilfestellung im 
Orientierungs- und Entscheidungsprozess an den 
Übergängen Schule - Ausbildung sowie Schule - 
Hochschule/Universität.

• Die Anmeldung an der Liebfrauenschule erfolgt 
unabhängig vom kommunalen Anmeldesystem 
Schüler-Online direkt bei der Schule.



Ziele der Ausbildung

Allgemeine Hochschulreife (Abitur)

mit beruflichen Kenntnissen

Die am Beruflichen Gymnasium erworbene Allgemeine 
Hochschulreife (Abitur) berechtigt zur Aufnahme eines 
beliebigen Studiums an allen Universitäten und Hoch-
schulen.

Der Schwerpunkt Allgemeine Hochschulreife (Erziehungs-
wissenschaften) wendet sich besonders an Schülerinnen 
und Schüler, die sich für pädagogische, psychologische, 
therapeutische und gesellschaftswissenschaftliche Frage-
stellungen interessieren und sich auf ein entsprechendes 
Studium (zum Beispiel Erziehungswissenschaften, Psycho-
logie, Sozialpädagogik, Lehramt ...) oder einen Ausbil-
dungsberuf etwa mit pädagogischem, therapeutischem 
oder sozialpädagogischem Anspruch vorbereiten wollen. 

Beginn der Ausbildung

Die Ausbildung beginnt jeweils zu Beginn des neuen  
Schuljahres nach den Sommerferien und dauert drei Jahre. 

Vorgespräche und Beratungen können jederzeit nach 
telefonischer Vereinbarung oder zu den Sprechzeiten 
stattfinden. 

Dauer und Aufbau der Ausbildung Stundentafel

Berufsbezogener Lernbereich

• Erziehungswissenschaften (LK)
• Biologie
• Soziologie (Jg. 11)
• Kunst
• Musik (Jg. 11)
• Mathematik
• Englisch
• ggf. neu einsetzende Fremdsprache

Berufsübergreifender Lernbereich:                                                  

• Deutsch (LK)
• Gesellschaftslehre mit Geschichte
• Religionslehre
• Sport

Differenzierungsbereich

• Vertiefende Angleich- und Methodenkurse 
in Deutsch, Englisch, Mathematik,                                 
Biologie und Erziehungswissenschaft 

• Schwerpunktvertiefende Kurse                                           
wie Psychologie, Didaktik/Methodik                                     
und Ernährungslehre

• Arbeitsgemeinschaften

Die Bischöfliche Liebfrauenschule ist nicht an Schüler-
einzugsbereiche gebunden. Selbstverständlich sind im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen:

• Lernmittelfreiheit 
• Schulgeldfreiheit  
• Schülerfahrtkostenerstattung 
• Sofern die Voraussetzungen vorliegen, ist eine 

Förderung nach BAföG möglich

Jahrgangsstufe 11 (Einführungsphase)

Unterricht in zwei- bis dreistündigen Grundkursen

inkl. Angleich- / Methodenkursen 
in prüfungsrelevanten Fächern

(ca. 32 UStd.)

Anbindung an die berufliche Praxis durch ein 
dreiwöchiges Betriebspraktikum im beruflichen 
Schwerpunkt

www.liebfrauenschule-berufskolleg-mg.de

Eingangsvoraussetzungen

Mittlerer Schulabschluss (Fachoberschulreife) mit 
Berechtigung zum Besuch der gymnasialen Oberstufe

Gymnasium nach Klasse 9 (G 8) mit Versetzungsvermerk 
in die nächstfolgende Jahrgangsstufe

Jahrgangsstufe 12 und 13 (Qualifikationsphase)

Unterricht in zwei- bis dreistündigen Grund- und 
fünfstündigen Leistungskursen

inkl. Angleich- / Methodenkursen 
in prüfungsrelevanten Fächern

(ca. 32 UStd.)

Studienfahrt zu Beginn der Jahrgangsstufe 13

Zentrale Abiturprüfung

Schriftliche Prüfung in beiden 
Leistungskursen und einem Grundkurs

Mündliche Prüfung in einem weiteren 
Grundkursfach (sog. viertes Abiturfach)


